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Herren Kreisliga Gr. West

TTC Weiskirchen : Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Für die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III geht die 
Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. West traf der TTC Weiskirchen am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Fitterer / Waldhaus. Bemerkenswert war, dass der TTC Weiskirchen diese Partie mit einem
und die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf dem falschen Fuß erwischten Stiefel / von Malottki ihre
Gegner Ramos / Bender beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. In toller Verfassung
präsentierten sich Salger / Keller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Fitterer / Waldhaus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Eck / Berz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bormuth / Herth verloren. Da war
final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Benny Stiefel bekam es nun mit Alexander Ramos zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Benny Stiefel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nicht ganz mithalten konnte Leon Salger, beim 6:11, 5:11,
11:3, 8:11 gegen Arnd Fitterer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn
überließ Marco von Malottki seinem Gegner Markus Bormuth beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Emil Keller und Horst Bender sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Passende spielerische Mittel hatte dann Elias van Eck letztlich parat, um sich gegen Patrik Herth
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Einzel zwischen Volker
Berz und Frank Waldhaus endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Weiskirchen und der Sportgemeinschaft
Egelsbach 1874 III. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Benny Stiefel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Leon Salger gewann
sein Spiel gegen Alexander Ramos sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei
Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Wenige Chancen hatte Marco von
Malottki beim 10:12, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Horst Bender und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Emil Keller seinem
Gegner Markus Bormuth letztlich beim 9:11, 8:11, 11:6, 8:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nicht so gut lief es für Elias van
Eck bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Waldhaus. Kaum Chancen hatte Volker Berz beim
9:11, 11:13, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Patrik Herth. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Berz nun bei 1:6, während Herth
bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Fitterer / Waldhaus
hatten Stiefel / von Malottki nur im ersten Satz eine Chance. Damit war der 9. Punkt für die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Weiskirchen nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024
gegen die Tschft. Ober-Roden ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Weiskirchen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2024 gegen die DJK-Spvgg.
Mühlheim II.

 Statistik:
 TTC Weiskirchen

Doppel: Stiefel / von Malottki 1:1, Salger / Keller 0:1, Eck / Berz 0:1 
Einzel: B. Stiefel 2:0, L. Salger 1:1, M. Malottki 1:1, E. Keller 0:2, E. Eck 1:1, V. Berz 1:1 

 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III
Doppel: Fitterer / Waldhaus 2:0, Ramos / Bender 0:1, Bormuth / Herth 1:0 
Einzel: A. Fitterer 1:1, A. Ramos 0:2, H. Bender 2:0, M. Bormuth 1:1, F. Waldhaus 1:1, P. Herth 1:1


